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Statistik zu Abfallen in Bielefeld - ausgewahlte Informationen im Vergleich

Seit Beginn des Jahres 2020 berihrt die COVID-19-Pandemie unterschiedliche Lebensbereiche der Bevdlkerung

und geht dabei mit verschiedensten Veranderungen einher. Dies ist nicht zuletzt am erhohten Abfallaufkommen er-
kennbar. Das Verhalten der Bielefelder*innen in Bezug auf Abfalle und deren Verwertung auch vor der Pandemie ist
deshalb Gegenstand dieser Ausgabe von Statistik kompakt. Dabei wird die statistische Abfallentwicklung der letzten
Jahre sowohl auf stadtischer Ebene als auch auf Bezirksregierungsebene dargelegt.

Im Besonderen wird vor dem Hintergrund des steigenden Plastikverbrauchs das Aufkommen der Verpackungen aus

dem Gelben Sack, also insbesondere Verpackungen aus Kunststoff, Metall und Materialien aus verschiedenen Werk-

stoffen offengelegt. Als Grundlage dienen die sogenannten Siedlungsabfallmengen, die hausmullahnliche Abfalle aus
privaten Haushalten, Verwaltungsgebauden und gewerblichen Einrichtungen umfassen.

Bevor Abfall ohne weitere Verwertung beseitigt wird, kommt stets eine Abfallentsorgungshierarchie als priorisie-
rende Reihenfolge zum Tragen, die laut Kreislaufwirtschaftsgesetz folgende funf Stufen enthalt:

1. Vermeidung 2. Vorbereitung zur Wiederverwendung 3. Recycling 4. Sonstige Verwertung und 5. Beseitigung.
Nach dem ersten Schritt zur Millvermeidung folgt die Wiederverwendung. In Bielefeld existieren dazu viele unter-
schiedliche Angebote, zum Beispiel die Tausch- und Verschenkboérse des stadtischen Umweltbetriebs oder auch die
RecyclingBorse sowie die Brockensammlung Bethel. Werden Produkte zu Abfall, ist die Stadtreinigung des Umwelt-
betriebs in Bielefeld fir die Entsorgung der ca. 273.034 MUlltonnen (Wertstoff-, Restmill-, Papier-, Bioabfall-, sowie
Saisonbiotonnen) zustandig. Abgesehen von den Wertstoffhéfen und der MVA Bielefeld-Herford in Heepen, an der
die Stadtwerke Bielefeld neben vielen anderen Kommunen in Ostwestfalen mallgeblich beteiligt sind, verfigt die
Stadt Bielefeld Uber keine eigenen Entsorgungsanlagen. Stattdessen wird mit regionalen Partner-Unternehmen zu-
sammengearbeitet. Diese und weitere Infos kdnnen dem Abfallwirtschaftskonzept der Stadt Bielefeld entnommen
werden. Die Neuvauflage erscheint 2021.

Bevor die genauen MUillmengen fir Bielefeld beziffert werden, ist darauf hinzuweisen, dass die Abfallmengen differen-
ziert in Bezug auf ihre Zusammensetzung zu betrachten sind. In der Abbildung 1 werden die Siedlungsabfallmengen
nach Zusammensetzung aus dem Jahr 2019 aufgefihrt. Dabei wird deutlich, dass in Bielefeld vor allem Haus- und
SperrmUll sowie schadstoffhaltige Abfalle aus getrennter Sammlung (63.940,5 Tonnen), als auch werthaltige Abfalle
(95.458 Tonnen) entstehen. Letztere haben einen Anteil von 59 Prozent und sind nochmal in acht Unterkategorien
gegliedert: Bio- und GrUnabfalle, Papier und Kartonagen, Glas, Leichtverpackungen, Metall, Holz, Textilien sowie
sonstige Wertstoffe. Fir eine bessere Darstellung sind in der Abbildung 1 die Bio- und Grinabfille allerdings geson-
dert ausgewiesen, obwohl sie zu den verwerteten Mengen gehdren.

Innerhalb der Kategorie zu den wertigen Abfillen entstehen neben den Bio- und Grinabfallen (25,7 Prozent bzw.
41,657,2 Tonnen) am meisten Abfall durch Papier oder Kartonagen. Im Jahr 2019 waren es insgesamt 22.609,9 Tonnen.
Ein Anstieg dieser Abfalle im Jahr 2020 ist aufgrund des COVID-19 bedingten Lockdowns und in diesem Zusammen-
hang steigenden Lieferaufkommens zu erwarten. Am wenigsten macht mit 1,5 Prozent der hausmillahnliche Gewer-
beabfall aus (2.442 Tonnen), der Uberwiegend privat, das heil’t, nicht Uber die stddtische Millabfuhr entsorgt wird.

Abb. 1: Siedlungsabfallmengen nach Zusammensetzung und Kategorien der werthaltigen Abféille in Bielefeld 2019
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Quelle: Gesamtmengen nach Umweltamt der Stadt Bielefeld im Jahr 2019, erstellt vom Presseamt/Statistikstelle der Stadt Bielefeld.
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Im Vergleich zum Vorjahr 2018 ist der hausmullahnliche Gewerbeabfall im gesamten Stadtgebiet um 118,9 Tonnen
gesunken. Zur Veranschaulichung entspricht dies etwa der Masse von eineinhalb Diesellokomotiven der Deutschen
Bahn. Im Jahr 2018 betrug die Menge also 2.560,8 Tonnen. An Haus- und SperrmUll sowie schadstoffhaltigen Abfallen
fielen im Jahr 2019 allerdings 130 Tonnen mehr an als im Vorjahr.

In Abbildung 2 wird die Menge von Leichtverpackungen in Relation zur Zahl der Einwohner*innen aller Kreise sowie
der kreisfreien Stadt Bielefeld in Ostwestfalen-Lippe fir die Jahre 2017 bis 2019 aufgefUhrt. Zu Leichtverpackungen
(LVP) werden alle Stoffe gezahlt, die in die Gelbe Tonne (bzw. in Bielefeld seit 2014 die Wertstofftonne) gelangen.
Also nicht nur Plastik, sondern auch andere Kunst- und Verbundstoffe sowie Metall. Hervorzuheben ist dabei auch,
dass nachfolgende Auswertung zum regionalen Vergleich unterstellt, dass der Anteil an Fehlwdirfen, also Abfalle, die
nicht in die Gelbe Tonne gehdren, aber dort rein gelangen, in den Regionen Uber die Jahre dhnlich ausfallt. In Ost-
westfalen-Lippe wird im Kreis GUtersloh das hochste Gewicht an Leichtverpackungsabfall pro Einwohner*in gemes-
sen (Platz 7). Es kamen in den Jahren von 2017 bis 2019 107,7 kg Leichtverpackungsmull auf eine Person. Dabei ist der
Verbrauch stetig gestiegen. Im Jahr 2019 ist der meiste MUll angefallen (36,4 kg pro Einwohner*in), also 2,1 Prozent
mehr als noch im Jahr 2017. Den sechsten Platz im Verbrauch von Leichtverpackungen belegt der Kreis Lippe. Im
Durchschnitt wurde je Einwohner*in dort 34,5 kg jahrlich entsorgt. Im Gegensatz zum weiterhin steigenden Ver-
brauch an Leichtverpackungen im Kreis Gutersloh, nimmt der Verbrauch im Kreis Lippe stetig ab. Im Jahr 2019 insge-
samt 2,1 Prozent weniger als noch zwei Jahre zuvor.

Abb. 2: Leichtverpackungsabfall in Ostwestfalen-Lippe von 2017 bis 2019 aufsteigend sortiert nach dem Durchschnitt
an Kilogramm pro Einwohner*in je Kreis bzw. kreisfreier Stadt
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Hinweis: Rang 1 entspricht dem Gebiet mit niedrigstem Durchschnittswert, Rang 7 mit dem hochsten Wert.
Quelle: Gesamtmengen nach Umweltamt der Stadt Bielefeld und Einwohnerzahl nach IT.NRW; erstellt vom Presseamt/Statis-
tikstelle der Stadt Bielefeld.

Bielefeld belegt mit einem Durchschnitt von 29,4 kg Leichtverpackungsabfall pro Person den dritten Platz. In den
Kreisen Gutersloh, Lippe, Herford sowie Hoxter wurde also mehr Leichtverpackungsabfall produziert als in Bielefeld.
Lediglich zwei Kreise weisen im Verhaltnis zur Einwohner*innenzahl noch niedrigere Zahlen auf. So fielen zwischen
2017 und 2019 im Kreis Paderborn im Durchschnitt 29,1 kg jahrlich an sowie 27,4 kg im Kreis Minden-Libbecke.

In Bezug auf Leichtverpackungen schneidet Bielefeld im Vergleich zu den restlichen Kreisen in OWL also positiv ab.
Allerdings soll an dieser Stelle darauf verwiesen werden, dass nicht jeder Mill abfallgerecht entsorgt wird und mitun-
ter grolle Mengen an Fehlwirfen entstehen. Im Sinne einer korrekten Abfallentsorgung und einer bestmaoglichen
Kreislaufwirtschaft sollte also jeder MUll richtig entsorgt werden. Der stadtische Umweltbetrieb bietet dafir das ent-
sprechende Abfall-ABC als auch eine telefonische Abfallberatung an.

Hinweise: In der Anlage der PDF-Datei sind alle Daten auch im Excel-Format verfigbar. Im Adobe-Reader wird die
Excel-Datei z. B. unter ,Anzeige >> Anlage" aufgefihrt.

Weitere Hinweise:

e  Weitere Daten der Statistikstelle der Stadt Bielefeld: www.bielefeld.de/statistik

® Nihere Informationen zum stadtischen Umweltamt: www.bielefeld.de/de/rv/ds_stadtverwaltung/umwa/
e Umweltbetrieb der Stadt Bielefeld: www.bielefeld.de/de/rv/ds_stadtverwaltung/uwb/
[ )

Abfallbilanz fUr Siedlungsabfille, die vom Landesumweltamt NRW (LANUV) herausgegeben wird: https://
www.umwelt.nrw.de/fileadmin/redaktion/Broschueren/2020_Abfallbilanz_2018_final.pdf

© Stadt Bielefeld, Presseamt/Statistikstelle
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				Stadt Bielefeld

				Statistik Kompakt: Statistik zu Abfällen in Bielefeld - ausgewählte Informationen im Vergleich

				Siedlungsabfallbilanz Bielefeld 2019 und 2018

				Jahre 2018 und 2019



				Gruppen-nummer1) 		Abfallbezeichnung		Jahr 2019		Jahr 2018

								Menge insgesamt in Tonnen2) 

				1. 		Hausmüll		51,035.7		51,509.1

				1.		Sperrmüll		12,710.9		12,044.9

				2.		Bioabfälle (Biotonne)		18,995.7		18,993.9

				2.		Grünabfälle		22,661.5		16,796.4

				3.		Papier, Pappe, Kartonagen (PPK)		22,609.9		23,069.5

				3.		Glas		6,963.3		6,743.9

				3.		Leichtverpackungen (LVP) duale Systeme		9,861.2		10,000.8

				3.		Metall		1,141.1		1,199.0

				3.		Holz		7,393.0		6,805.3

				3.		Bekleidungen, Textilien		1,467.0		1,468.1

				3.		Sonstige Wertstoffe		4,365.2		3,030.5

				4.		Schadstoffhaltige Abfälle		193.9		256.5

				5.		Hausmüllähnliche Gewerbeabfälle		2,442.0		2,560.8

				Summen

				1.		Summe Haus- und Sperrmüll		63,746.6		63,554.0

				2.		Summe Bio- und Grünabfälle		41,657.2		35,790.3

				3.		Summe werthaltige Abfälle		53,800.8		52,317.0

				4.		Schadstoffhaltige Abfälle aus getrennter Sammlung		193.9		256.5





				Hinweise:

				1) Abfallbezeichnungen, die die gleiche Gruppennummer aufweisen, gehören zu der entsprechenden Gruppenummer in den Zielen unter Summen.

				2) Die Mengen berechnen sich aus der Summe von folgenden Kategorien: biologische Behandlung, mechanisch-Biologische Behandlung, thermische Behandlung, Produktionsprozesse, mechnische Behandlung, Bodenbehandlung, chemisch-physikalische Behandlung, Lager und Umschlag sowie Deponierung.

				Abweichungen zu anderen Veröffentlichungen können durch die unterschiedliche Berücksichtigung der Kategorien oder anderer Zusammenfassung der Gruppen entstehen.



				Quelle: Umweltamt Bielefeld; erstellt vom Presseamt/Statistikstelle Stadt Bielefeld
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				Stadt Bielefeld

				Statistik Kompakt: Statistik zu Abfällen in Bielefeld - ausgewählte Informationen im Vergleich

				Ausgewählte Informationen zur getrennten Sammlung von Bio- und Grünabfällen sowie werthaltigen Abfällen für die Kreisfreie Stadt Bielefeld, weitere Kreise in Ostwestfalen-Lippe sowie die kreisfreien Städte Münster und Wuppertal

				Jahre 2017 bis 2019





				Jahr 2019		Kreisfreie Stadt Bielefeld				Kreis Gütersloh				Kreis Herford				Kreis Höxter 				Kreis Lippe				Kreis Minden-Lübbecke				Kreis Paderborn				kreisfreie Stadt Münster				kreisfreie Stadt Wuppertal

						Abfall in Tonnen		Abfall in Kilogramm pro Einwohner*in		 Abfall in Tonnen		Abfall in Kilogramm pro Einwohner*in		 Abfall in Tonnen 		Abfall in Kilogramm pro Einwohner*in		Abfall in Tonnen		Abfall in Kilogramm pro Einwohner*in		Abfall in Tonnen		Abfall in Kilogramm pro Einwohner*in		Abfall in Tonnen		Abfall in Kilogramm pro Einwohner*in		Abfall in Tonnen		Abfall in Kilogramm pro Einwohner*in		Abfall in Tonnen		Abfall in Kilogramm pro Einwohner*in		Abfall in Tonnen		Abfall in Kilogramm pro Einwohner*in

				Bioabfälle (Biotonne) und Grünabfälle in t		41,657.2		124.6		46,634.0		127.8		35,719.0		142.5		20,376.2		145.3		61,521.3		177.0		51,563.6		166.1		47,601.4		154.6		37,966.7		120.4		15,593.6		43.9

				Papier, Pappe, Kartonagen (PPK) in t 		22,609.9		67.7		22,899.0		62.7		14,496.0		57.9		9,379.8		66.9		22,721.7		65.4		20,115.2		64.8		19,922.4		64.7		22,962.5		72.8		20,307.6		57.2

				Glas in t 		6,963.3		20.8		8,356.0		22.9		6,134.1		24.5		3,327.9		23.7		8,741.4		25.2		7,582.4		24.4		6,597.6		21.4		7,616.5		24.2		6,153.8		17.3

				Leichtverpackungen (LVP) duale Systeme in t		9,861.2		29.5		13,282.0		36.4		7,735.7		30.9		4,493.0		32.0		11,845.3		34.1		9,353.3		30.1		7,829.4		25.4		9,847.7		31.2		10,182.3		28.7

				Metall in t 		1,141.1		3.4		-		-		-		-		150.9		1.1		365.2		1.1		-		-		207.8		0.7		1,269.3		4.0		536.7		1.5

				Holz in t		7,393.0		22.1		7,388.0		20.2		286.2		1.1		2,104.2		15.0		2,189.7		6.3		1,304.0		4.2		3,179.8		10.3		4,704.7		14.9		1,774.5		5.0

				Bekleidungen, Textilien und sonstige Wertstoffe in t  		5,832.2		17.5		-		-		-		-		-		-		268.9		0.8		243.9		0.8		3,045.5		9.9		1,710.6		5.4		539.7		1.5





				Jahr 2018		Kreisfreie Stadt Bielefeld				Kreis Gütersloh				Kreis Herford				Kreis Höxter 				Kreis Lippe				Kreis Minden-Lübbecke				Kreis Paderborn				Münster				Wuppertal

						Abfall in Tonnen		Abfall in Kilogramm pro Einwohner*in		 Abfall in Tonnen		Abfall in Kilogramm pro Einwohner*in		 Abfall in Tonnen 		Abfall in Kilogramm pro Einwohner*in		Abfall in Tonnen		Abfall in Kilogramm pro Einwohner*in		Abfall in Tonnen		Abfall in Kilogramm pro Einwohner*in		Abfall in Tonnen		Abfall in Kilogramm pro Einwohner*in		Abfall in Tonnen		Abfall in Kilogramm pro Einwohner*in		Abfall in Tonnen		Abfall in Kilogramm pro Einwohner*in		Abfall in Tonnen		Abfall in Kilogramm pro Einwohner*in

				Bioabfälle (Biotonne) und Grünabfälle		35,790.3		107.2		45,605.0		125.3		28,866.0		115.1		19,430.0		138.1		62,012.5		178.0		49,704.5		160.0		45,184.4		147.2		38,426.0		122.3		20,602.1		58.1

				Papier, Pappe, Kartonagen (PPK)  		23,069.5		69.1		23,693.0		65.1		14,952.6		59.6		9,647.0		68.6		23,939.6		68.7		20,401.2		65.7		20,307.5		66.2		23,883.0		76.0		21,048.4		59.4

				Glas 		6,743.9		20.2		8,354.0		22.9		6,261.0		25.0		4,595.7		32.7		8,741.8		25.1		7,497.7		24.1		6,521.7		21.3		7,762.7		24.7		5,989.1		16.9

				Leichtverpackungen (LVP) duale Systeme 		10,000.8		30.0		12,991.0		35.7		7,888.1		31.5		4,017.0		28.6		12,114.6		34.8		7,560.1		24.3		8,714.1		28.4		9,838.0		31.3		10,154.7		28.7

				Metall 		1,199.0		3.6		-		-		-		-		232.0		1.6		252.7		0.7		-		-		199.7		0.7		1,311.5		4.2		554.3		1.6

				Holz		6,805.3		20.4		6,857.0		18.8		249.5		1.0		2,087.3		14.8		1,935.9		5.6		1,074.2		3.5		3,186.7		10.4		4,646.6		14.8		1,631.3		4.6

				Bekleidungen, Textilien und sonstige Wertstoffe		4,498.6		13.5		-		-		-		-		-		-		285.3		0.8		376.7		1.2		2,978.8		9.7		1,632.1		5.2		1,623.8		4.6





				Jahr 2017		Bielefeld				Kreis Gütersloh				Kreis Herford				Kreis Höxter 				Kreis Lippe				Kreis Minden-Lübbecke				Kreis Paderborn				Münster				Wuppertal

						Abfall in Tonnen		Abfall in Kilogramm pro Einwohner*in		 Abfall in Tonnen		Abfall in Kilogramm pro Einwohner*in		 Abfall in Tonnen 		Abfall in Kilogramm pro Einwohner*in		Abfall in Tonnen		Abfall in Kilogramm pro Einwohner*in		Abfall in Tonnen		Abfall in Kilogramm pro Einwohner*in		Abfall in Tonnen		Abfall in Kilogramm pro Einwohner*in		Abfall in Tonnen		Abfall in Kilogramm pro Einwohner*in		Abfall in Tonnen		Abfall in Kilogramm pro Einwohner*in		Abfall in Tonnen		Abfall in Kilogramm pro Einwohner*in

				Bioabfälle (Biotonne) und Grünabfälle		37,117.7		111.6		46,583.0		128.3		29,976.0		119.2		20,601.9		145.5		62,720.0		179.7		52,573.7		168.9		47,661.9		156.1		39,495.9		126.0		17,472.8		49.4

				Papier, Pappe, Kartonagen (PPK)  		22,742.5		68.4		24,463.0		67.4		15,377.0		61.1		9,872.6		69.7		25,337.5		72.6		21,431.4		68.9		21,488.8		70.4		24,032.0		76.6		21,487.3		60.8

				Glas 		6,897.2		20.7		8,465.0		23.3		6,295.2		25.0		4,706.6		33.2		8,806.8		25.2		7,700.3		24.7		6,526.5		21.4		7,728.2		24.6		6,046.1		17.1

				Leichtverpackungen (LVP) duale Systeme 		9,653.7		29.0		12,946.0		35.7		7,931.5		31.5		3,993.8		28.2		12,149.3		34.8		8,676.1		27.9		10,229.1		33.5		9,935.7		31.7		10,402.1		29.4

				Metall 		1,164.4		3.5		-		-		-		-		142.2		1.0		269.1		0.8		-		-		209.8		0.7		1,370.3		4.4		556.1		1.6

				Holz		6,388.0		19.2		6,630.0		18.3		336.4		1.3		1,986.7		14.0		1,862.4		5.3		-		-		4,009.7		13.1		4,428.7		14.1		2,071.8		5.9

				Bekleidungen, Textilien und sonstige Wertstoffe		4,758.1		14.3		-		-		-		-		-		-		219.9		0.6		395.2		1.3		2,399.7		7.9		1,577.4		5.0		1,486.7		4.2



				Hinweise:

				Auslassungen von Werten werden mit "-" gekennzeichnet.



				Quelle: Umweltamt Bielefeld und IT.NRW; erstellt vom Presseamt/Statistikstelle Stadt Bielefeld

























































































































































